
 

 

 

 

 
Südwestfrankreich –  

vom grünen Herz zum Atlantik 

Sonntag bis Sonntag, 15. – 22. September 2024 
 
 

Die Auvergne mit ihren beeindruckenden Vulkanen weist eine sehr reizvolle Landschaft auf und wird nicht zu 
Unrecht auch «das grüne Herz Frankreichs» genannt. Die Reise führt Sie weiter durch das Périgord, eine 
Region, die mit ihren beeindruckenden Felsformationen, weitläufigen Flusstälern, Burgen und geheimnisvollen 
Höhlen ebenso zu verzaubern weiss. So gehört die Höhle von Lascaux zum Welterbe der UNESCO! Eine 
Weinregion mit wohlklingenden Namen ist das Bordeaux. Sie besuchen das malerisch in die Landschaft 
eingebettete Saint-Émilion. Das Weindorf ist weit über die Landesgrenzen aus bekannt für seine guten Weine 
und sein hübsches historisches Zentrum. Von Bordeaux aus unternehmen Sie eine Stippvisite zum Atlantik – 
zum Bassin d'Arcachon. 
 
 

  

Die Basilique Notre Dame d'Orcival in der Auvergne Saint-Émilion – eingebettet in seine Weinberge 

  

Der elegante Place de la Bourse in Bordeaux Atlantik mit Dune du Pilat 

 
 
 

■ Abwechslungsreiche Landschaft     ■ Kultur und Genuss     ■ Leben wie Gott in Frankreich 

 
  



 
 
 

Reiseprogramm 

 

1. Tag Anreise in die Auvergne 

Fahrt ab Neuhausen. Weitere Einsteigeorte nach Vereinbarung. Fahrt durch das Schweizer Mittelland in 
Richtung Genfersee – Genf – Lyon nach Clermont-Ferrand. Die Hauptstadt der Auvergne liegt nahe dem Puy 
de Dôme, einem der schönsten Vulkankegel des Zentralmassivs. Im Zentrum der Stadt sticht die düstere 
Kathedrale aus dem Häusermeer heraus. Sie wurde aus dem fast schwarzen Volvic-Gestein errichtet. In den 
malerischen Gassen um die Kathedrale reihen sich Bauteile aus dem 12. und 13. Jahrhundert und Häuser 
aus dem 15. bis 18. Jahrhundert, welche mit schönen Innenhöfen erhalten sind. Sie wohnen in der Nähe des 
Stadtzentrums im Hotel Kyriad Prestige, wo Sie auch das Abendessen einnehmen werden. 
 
 
2. Tag Ausflug ins Land der Vulkane 

Nach dem Frühstück entdecken Sie die «schwarze Stadt» bei einem geführten Rundgang. Im Mittelpunkt steht 
die mächtige hochgotische Kathedrale sowie die Basilika, ein vollendetes Beispiel auvergnatischer Romanik. 
Dann geht es hinaus ins Land der Vulkane! Zuerst besuchen Sie den Marienwallfahrtsort Orcival mit einer 
romanischen Kirche, die als eine der schönsten der Region gilt. Auch der kleine Ort ist sehr hübsch. Die 
meisten Häuser sind mit den traditionellen Schieferschindeln gedeckt. Danach braucht es eine Stärkung: In 
einem Restaurant ist ein rustikales Mittagessen für Sie bestellt. Die Auvergne ist nicht nur für ihre Vulkane 
bekannt, sondern auch für ihren köstlichen Käse. Sie besichtigen eine Ferme und kommen bei einer kleinen 
Degustation in Genuss dieses authentischen Kulturguts. Der Abend steht Ihnen in Clermont-Ferrand zur freien 
Verfügung. Übernachtung im Hotel Kyriad Prestige. 
 
 
3. Tag Clermont-Ferrand – Lascaux – Sarlat – Périgueux 

Heute verlassen Sie die Auvergne und gelangen ins Périgord. Bei Montignac befindet sich die weltberühmte 
Grotte de Lascaux, mit weit über 1500 Felszeichnungen. Es handelt sich um die besterhaltenen 
prähistorischen Malereien Europas. Aus konservatorischen Gründen ist sie nicht öffentlich zugänglich, dafür 
wurde im 2016 eröffneten Besucherzentrum «Lascaux IV» eingerichtet, eine gelungene Nachbildung, welche 
Sie besuchen werden. Bereits erwartet Sie ein nächster Höhepunkt dieser Reise: Sarlat, der Hauptort des 
Périgord Noir, darf als einer der schönsten Orte Frankreichs bezeichnet werden. Sehenswert sind vor allem 
die stattlichen Bürgerhäuser der Renaissance und die schmalen Gassen. Sie entdecken das Städtchen auf 
eigene Faust. Gegen Abend erreichen Sie Périgueux, die Hauptstadt des Departements Dordogne. Am Rande 
des historischen Zentrums gelegen, befindet sich das Hotel Ibis Périgueux Centre. Sie logieren hier für die 
nächsten zwei Nächte. Das Abendessen nehmen Sie heute in einem auserwählten Restaurant in der Stadt 
ein. 
 
 
4. Tag Périgueux entdecken 

Bei einer Stadtführung werden Ihnen die Schätze der Stadt nähergebracht. Die Stadt, welche im Herzen des 
Périgords liegt, besitzt eine hübsche, denkmalgeschützte Altstadt, die sich am Fluss Isle um die grosse, 
ungewöhnliche Kathedrale Saint-Front, ausbreitet. Den Rest des Tages gestalten Sie nach Lust und Laune 
selbst. Mittwoch ist grosser Markttag in Périgueux. Bis nach der Mittagszeit werden auf verschiedenen Plätzen 
und Gassen Köstlichkeiten aus der Region angeboten. Ebenfalls findet jeweils mittwochs ein Textilmarkt statt. 
 
 

  

Périgueux im Herzen des Périgords An der Höhle von Lascaux inspirierte Malerei. 

 
 
 



5. Tag Périgueux – Saint-Émilion – Bordeaux 

Sie verlassen Périgueux in westliche Richtung und kommen ins Libournais, dem Kerngebiet der 
prestigeträchtigen Weinberge von Bordeaux. Sanfte Hügel prägen dieses Weingebiet mit den bekannten 
Appellationen Fronsac, Pomerol und Saint-Émilion. Letzterer Ort sowie das umliegende Weinbaugebiet 
wurden von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Das mittelalterliche Städtchen gleicht mehr einem 
Schweizer Käse. Überall wurden grosse Keller in den Fels gegraben, ja sogar eine unterirdische Kirche ist zu 
bewundern. Sie besichtigen den Ort ausführlich bei einer Stadtführung. Nach einem individuellen Mittagessen 
und Aufenthalt in dem schmucken Örtchen, darf schliesslich auch eine Weindegustation nicht fehlen. Gegen 
Abend erreichen Sie das Hotel Ibis Bordeaux Lac, das am nördlichen Stadtrand bei der Messe von Bordeaux 
liegt. Das Stadtzentrum ist mit dem Tram ohne Umsteigen in zirka 20 Minuten zu erreichen. Das Abendessen 
ist in einem Restaurant für Sie reserviert. 
 
 
6. Tag Bordeaux und Stippvisite zum Atlantik 

Am Vormittag zeigt Ihnen eine lokale Reiseleitung die Höhepunkte vom «Paris des Südens», wie Bordeaux 
auch genannt wird. Sie erleben im Rahmen einer Stadtführung den Ort, der nach umfangreichen 
Sanierungsarbeiten heute in neuem Glanz erstrahlt. Nicht zuletzt ist dafür auch die völlige Umgestaltung der 
ehemaligen Hafenanlage verantwortlich, die mitten in der Stadt das Ufer der Garonne beherrscht. Der 
Stadtkern gilt als das grösste, geschlossene und schönste, historische Ensemble in Frankreich. Seit 1998 
stehen einzelne Gebäude unter dem Schutz der UNESCO. Dann heisst es: «Raus zum Atlantik» zum Bassin 
d’Arcachon auf Stippvisite. Die Bucht ist bekannt für seine Austernzuchten und die etwas südlicher gelegene 
Dune du Pilat – die höchste Sanddüne Europas. Die wohl bekannteste Ortschaft ist Arcachon, ein mondäner 
Badeort mit prächtigen Villen, Casino, Hafenpromenade und grossem Jachthafen. In dieser Gegend 
geniessen Sie ein Mittagessen. Nach dem Sie Meeresluft geschnuppert haben, fahren Sie mit dem Car zurück 
ins Zentrum von Bordeaux, wo Sie den Abend individuell nach Ihren Gelüsten ausklingen lassen. 
 
 
7. Tag Bordeaux – Beaune 

Heute heisst es Abschied nehmen von der Atlantik Küste. Mit dem Rattin-Car geht es wieder in nordöstliche 
Richtung bis nach Beaune, «die Hauptstadt der Burgunder Weine». Hier haben wir eine 
Zwischenübernachtung für Sie reserviert. Das letzte Abendessen dieser Frankreichreise geniessen Sie in 
einem auserwählten Restaurant. 
 
 
8. Tag Heimreise 

Die Koffer werden im Car verstaut und es heisst «au revoir» Frankreich! Sie fahren mit vielen schönen 
Eindrücken via Besançon – Mulhouse – Basel nach Neuhausen und Ihren Einsteigeort zurück. 
 

 
 

  
 
 
  



Ihre Hotels 
 
1. / 2. Nacht  ***Superior Hotel Kyriad Prestige, Clermont-Ferrand 
3. / 4. Nacht  *** Hotel Ibis Périqueux Centre, Périqueux 
5. / 6. Nacht  *** Hotel Ibis Bordeaux Lac, Bordeaux 
7. Nacht  ***Superior Hotel Mercure Centre, Beaune 
 
 

Preis 
 
■ Pauschalangebot pro Person im Doppelzimmer   Fr. 1650.– 

■ Frühbuchungsrabatt für die ersten 15 Buchungen  Fr.     30.– 
 
 

Inbegriffen 
 
■ Fahrt im RoyalClass-Reisecar mit WLAN 
■ 1 x Halbpension und  
 6 x Übernachtung mit Frühstücksbüffet in Mittelklassehotels 
■ 3 x Abendessen in auserwählten Restaurants 
■ 2 x Mittagessen am 2. Und 6. Tag 
■ 1 x Ganztägige örtliche Reiseführung am 2. Tag 
■ Stadtführungen in Périgueux, Saint-Émilion und Bordeaux 
■ Besichtigung Bauernhof mit Käsedegustation am 2. Tag 
■ Weindegustation am 5. Tag 
■ Eintritt mit Führung zu Lascaux IV am 3. Tag 
■ Eintritt zur monolithischen Kirche in Saint-Émilion am 5. Tag 
■ Audiogerät 
 
 

Nicht inbegriffen 
 
■ Zuschlag Einbettzimmer      Fr.    350.– 
■ Annullierungs- und SOS-Schutz    Fr.      79.– 
 
 

Abfahrtsorte  
 
Wir holen Sie in folgenden Orten mit Zubringerfahrzeugen ab: Benken, Frauenfeld, Kleinandelfingen, 
Neunkirch, Schaffhausen, Thayngen, Wil und Winterthur. Weitere Einsteigeorte nach Vereinbarung. An 
unserem Hauptsitz an der Zollstrasse 95 in Neuhausen am Rheinfall stehen Ihnen Gratis-Parkplätze zur 
Verfügung. Die genauen Abfahrtszeiten teilen wir Ihnen bei der Reisebestätigung mit. Ist noch etwas unklar? 
Bitte kontaktieren Sie uns. 
 
 

Wichtig 
 
■ Gültige ID oder gültigen Reisepass nicht vergessen 
■ Unter „Gut zu wissen“ erfahren Sie alle wichtigen Reiseinfos 
 
Bitte beachten Sie die „Allgemeinen Reise- und Vertragsbedingungen“! 
 
Kleine Programmänderungen vorbehalten! 
 
 

Kontakt 
 
Rattin AG  
Zollstrasse 95  
CH-8212 Neuhausen am Rheinfall 
 
Beratung und Buchung:  
Telefon Gratisnummer 0800 728 846 (nur in der Schweiz möglich) 
Telefon +41 (52) 633 00 00  I  Fax +41 (52) 633 00 01  
info@rattin.ch  I  www.rattin.ch auch www.agrikultura.ch 

mailto:info@rattin.ch
http://www.rattin.ch/

